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Bürgermeister Günther Kellnreitner  
und die Bediensteten der Marktgemeinde Gaflenz 



 
Liebe Gaflenzer Bevölkerung! 
 

 
„Mit wenig Geld viel bewirken, vor 
allem den Menschen in den 
Vordergrund zu stellen, und 
weiterhin eine Gemeinde mit Herz 
zu sein“, diese Vorsätze habe ich 
mir für die weitere Zukunft meines 
Bürgermeisterwirkens gesetzt.  
Nach meinem bisher besten 
Wahlergebnis im Herbst 2009 bin 
ich voller Motivation und mit viel 

Freude in diesem vertrauensvollen Amt. Meine 
Pensionierung als Lehrer ermöglicht mir nun, mich 
hauptberuflich der Gemeindearbeit zu widmen. 
 
Musik– und Pfarrheim 
 
Wer mich kennt weiß, dass ich mich mit all meiner 
Kraft und Dank meiner politischen Verbindungen 
besonders einsetzen werde, auch in diesen 
finanziell so schwierigen Zeiten, das Bestmögliche 
für unseren so lebenswerten Ort zu erreichen. 
Daher bin ich stolz, dass als eines der ganz 
wenigen für die nächste Zukunft bewilligten Projekte 
– der Bau des Musik- und Pfarrheimes 
„Abelenzium“ – für 2011 genehmigt wurde; das war 
nicht einfach! 
Der Baubeginn im nächsten Jahr ist nur noch von 
der Witterung abhängig. Mit besonderem Nachdruck 
werde ich mich bei der Vergabe der Aufträge für 
unsere heimischen Firmen einsetzen; sie sind es, 
die Arbeitsplätze sichern, hervorragende Leistungen 
vollbringen und nebenbei, wie so oft, ein offenes 
Ohr für unsere Vereine und Körperschaften haben.  
 
Betreubares Wohnen 
 
Ein Wechsel in der Führungsabteilung der Wohn-
baugenossenschaft „Heimstätte“ hat dazu bei-
getragen, dass die Bauarbeiten beim Bau 
„Betreubares Wohnen“ und der Errichtung des 
ersten Hauses „Miet-Kaufwohnungen“ zügig voran-
gingen und die Bezugstermine eingehalten werden 
konnten bzw. können. Am 26. November fand die 
Schlüsselübergabe an die Wohnungsbesitzer von 
„Betreubarem Wohnen“ statt. Im Frühjahr des 
nächsten Jahres sind die Miet-Kaufwohnungen 
bezugsfertig. Bei beiden Bauprojekten sind noch 
Wohnungen frei. Nähere Informationen dazu er-
halten Sie am Gemeindeamt. 
 

Wasserversorgung und Kanalbau 
 
In Oberland wurde in Zusammenarbeit mit der Wild-
bach- und Lawinenverbauung ein Teil der Ufer-
mauer des Gaflenzbaches erneuert und mit einem 
Geländer versehen.  
Der Ausbau der Wasserversorgungsanlage in Neu-
dorf erfolgte auf zwingende Anordnung der Be-
hörde. Aufgrund von Verzögerungen beim Bau des 
Hochbehälters, kann dieses Projekt erst verspätet 
fertiggestellt werden. 
Mit der Erweiterung des Kanalnetzes in Oberland 
und Pettendorf, inklusive Heiligenstein, ist der Aus-
bau der öffentlichen Abwasserbeseitigung in 
Gaflenz beendet. Fast 80% der Haushalte ent-
sorgen ihre Abwässer über die Kläranlage Weyer. 
 
Volksschule und Straßenbau 
 
Die Abteilung des Landes OÖ genehmigte nun doch 
die Sanierung des Daches der Volksschule. Die 
Arbeiten werden im Frühjahr nächsten Jahres 
durchgeführt. Straßenbaureferent Landes-
hauptmannstellvertreter Franz Hiesl bewilligte 
bereits für nächstes Jahr den - für die Gschnaidter 
Bevölkerung von größter Wichigkeit - Weiterbau der 
Gschnaidter Landesstraße (ab Brücke Moser). Die 
Grundeinlöseverhandlungen fanden Ende Oktober 
statt. Mit einem Verkehrsaufkommen von unter 
2000 Fahrzeugen täglich, ist dies der einzige ge-
nehmigte Bauabschnitt. 
Auf Wunsch der Bevölkerung wurde die Bushalte-
stelle „Gschnaidterkreuzung“ verkehrssicherer ge-
staltet und beleuchtet. 
 
Vereine und Körperschaften 
 
Am 24. September feierte der Männergesangsver-
ein „D´Heilignstoana“ unter Chorleiter Friedrich 
Gröbl sen. mit einem beeindruckenden Konzert sein 
40-jähriges Jubiläum. Über 900 öffentliche Auftritte 
bis in den Norden Europas (Finnland) zeugen von 
großer Qualität. Höhepunkt war sicher 2005 der 
Auftritt dieses Männerchores in Luxemburg anläss-
lich des Treffens der EU-Außenminister. Ich 
gratuliere euch von ganzem Herzen zu diesem 
seltenen Geburtstag! 
Der Sportverein Harreither Gaflenz wurde am  
18. September österreichweit bekannt, als er in der 
zweiten Runde des österreichischen Fußballcups 
den damaligen Tabellenführer der Bundesliga 
Wacker Innsbruck empfing und sich achtbar (1:5) 
schlug. Vier Fernsehstationen und über 20 öster-
reichische Zeitungen berichteten aus Gaflenz. 
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Der FF Gaflenz und der FF Lindau Neudorf danke 
ich für ihren Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit 
und gratuliere zu den bestens organisierten Ver-
anstaltungen wie Petersfeuer, Frühschoppen und 
Dorffest.  
 
Großen Anklang findet das Angebot der „Gesunden 
Gemeinde“. Für diesen Einsatz und die hervor-
ragende Arbeit spreche ich dem Team meine An-
erkennung aus. 
Mein besonderer Dank gilt auch der Trachtenmusik-
kapelle, die sich unter Kapellmeister Leander Hopf 
zu einer musikalischen Topadresse der weitesten 
Region entwickelt.  
Die Wintersportgruppe führte wieder den Rad- und 
Laufsporttag durch, welcher bereits für viele Hobby-
sportler der Region als Fixtermin eingeplant wird. An 
dieser Stelle danke ich allen Gaflenzer Vereinen, 
Gruppen und Körperschaften herzlich; sie alle sind 
ein Erfolgsgarant unseres so bewährten Zu-
sammenhaltes in Gaflenz. 
Mit großer Begeisterung nahmen wieder viele 
Gaflenzer Kinder an den Aktivitäten im Rahmen des 
Ferienspaßes teil. Diese Aktion dient mittlerweile als 
Vorbild für einige umliegenden Gemeinden. 
 
Sehr wichtig ist für mich seit jeher die Zusammen-
arbeit und das gute Klima unter den im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und friedvolle 

Weihnachtszeit und für das Neue Jahr neben erfolg-

reichem Schaffen auch Zeit für Stunden der Muße 

und Ruhe. 

 
 

Ihr  
Günther Kellnreitner 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 

In Erinnerung an Daniel Hautus 
 
Am 7. Dezember 2010 verstarb Daniel Hautus. Er 
war von 1997 bis 2007 Bürgermeister unserer 
Partnergemeinde Clemency. 
  
Bgm. Kellnreitner, AL Heinz Glaser und der Ob-
mann der Trachtenmusikkapelle Hans-Peter Weiler 
erwiesen einem besonderen Freund der Markt-
gemeinde Gaflenz beim Begräbnis in Clemency die 
letzte Ehre. Wir werden Daniel Hautus immer ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 

Chronik der Verbundenheit 
 
1994  Erster Besuch von Daniel Hautus mit seiner 
 Musikkapelle in Gaflenz 
 
2001  Gaflenzer Fußballjugend in Clemency 
 
2002  TMK Gaflenz in Clemency 

  Konzert beim Weinfest in Remich 
 

2004  Gaflenz als Aussteller bei der VAKANZ, der 
 größten Fremdenverkehrsmesse in 
 Luxemburg  
  Überreichung des Verdienstzeichens der  
  Marktgemeinde Gaflenz an Daniel Hautus 
 
2005  25-Jahr Feier in Clemency 
 Besuch der Jugendkapelle „Keinzinger 
 Kauzekäppercher“ in Gaflenz 
 
2010  Am 26. April letzter Besuch 
 von Daniel Hautus in Gaflenz 



Liebe Gaflenzerinnen, liebe Gaflenzer! 
 

Im Sommer haben wir Ihnen das Projekt 
„Energiespar-Gemeinde“ (EGEM) vorgestellt. Unsere 
Gemeinde und die Gemeinden der Region Steyr-
Land und Kirchdorf haben sich dazu entschlossen, 
Maßnahmen zu setzen, um den Energieverbrauch 
zu senken und die Energieeffizienz zu erhöhen. Ein 
wesentlicher Teil des Projektes ist die Energie-
umfrage, welche im Juni dieses Jahres durchgeführt 
wurde. Alle Fraktionen der Gemeinde Gaflenz und 
zusätzlich einige interessierte Gaflenzer haben sich 
mit großem Zeitaufwand an der Einsammlung der 
Fragebögen beteiligt. Durch diese gemeinsame, ziel-
orientierte Vorgangsweise konnte eine Rücklauf-
quote der Fragebögen von 44 % erzielt werden. Dies 
stellt für eine Umfrage einen ausgezeichneten Wert 
dar, worauf wir Gaflenzer stolz sein können.  
Insbesondere dem Interesse und der Mitarbeit der 
Gaflenzer Bevölkerung ist es zu verdanken, dass wir 
ein derartiges Ergebnis mit hoher Aussagekraft er-
zielen konnten. Die rege Teilnahme an der Umfrage 
lässt das Interesse am Thema Energie erkennen, 
wofür wir uns recht herzlich bedanken. An dieser 
Stelle sei nochmals betont, dass die Ergebnisse ab-
solut vertraulich behandelt und in keinster Weise 
weitergegeben werden. 

Abbildung 1: 
Energieverbrauch der Haushalte in Megawattstunden pro Jahr 
aufgeteilt nach Energieträger (hochgerechnet auf alle Haushalte) 
Erklärung:  
Treibstoff/Heizöl :1000 MWh entsprechen 100.000 Liter 
Buchenholz lufttrocken : 1000 MWh entsprechen 500 RM 
Haushalte, die einen Namen oder eine E-Mail Adresse am 
Fragebogen angegeben haben, erhalten eine Auswertung in 
den nächsten Wochen. 
 

Mit der Umfrage ist es gelungen, den derzeitigen 
Energieverbrauch, aufgeteilt auf die einzelnen 
Energieträger in der Gemeinde zu ermitteln (siehe 
Abbildung 1). Daraus können schon die größten Ein-
sparungspotenziale abgeleitet werden. Weiters 
konnte der Gebäudebestand hinsichtlich der 
Energieeffizienz einigermaßen erhoben werden. 

Eine wichtige Erkenntnis der Umfrage ist auch das 
Interesse der Bevölkerung hinsichtlich Energie-
sparen und Nutzung erneuerbarer Energien (siehe 
Abbildung 2).  Letztendlich wurde von der Fa. Denk-
statt auch das Potenzial erneuerbarer Energien in 
unserer Region erhoben. Erwartungsgemäß ist 
großes Potenzial vorhanden. Dem sei hinzugefügt, 
dass Gaflenz den erneuerbaren lokalen Energie-
träger Holz bereits in sehr hohem Maße nutzt. Eine 
genauere Einsicht in die Ergebnisse der Umfrage ist 
auf der Gemeinde möglich. Nach Terminverein-
barung können auch beim Umweltausschussobmann 
nähere Auskünfte eingeholt werden. 

Abbildung 2: Anzahl der Haushalte bzw. Landwirte mit ent-
sprechendem Interesse 
 

In Gaflenz wurde eine Energiegruppe, derzeit be-
stehend aus 9 Personen, ins Leben gerufen, welche 
sich nun auf Basis der Umfrage Maßnahmen hin-
sichtlich Energiesparen und Energieeffizienz über-
legt und versucht, diese auch umsetzen. Dabei 
sollen Synergieeffekte mit Nachbargemeinden 
intensiv genutzt werden. Ein wesentlicher Punkt  ist 
naturgemäß das Interesse der Bevölkerung, der-
artige Maßnahmen auch mitzutragen und umzu-
setzen. Einige Überlegungen und Projekte wurden 
von der Energiegruppe bereits in Angriff genommen. 
So wird z. B. das neue Pfarr- und Musikheim hin-
sichtlich Energieeffizienz bestmöglich ausgeführt. 
Mehr Informationen zu den Projekten finden Sie in 
den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung. 
 

Obmann des Umweltausschusses  
 
 

                           Dipl.-Ing. Klaus Riedler 

Bei Interesse an einer Mitarbeit in der Energiegruppe 
oder wenn Sie Vorschläge, Anregungen, aber auch 
Kritik für das Projekt haben, melden Sie sich bitte 
beim Projektleiter Herrn DI Klaus Riedler  
(Tel: 0664/4026565, E-Mail: klaus.riedler@aon.at). 
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Reise ins Hl. Land
Sa Neujahr Di Di Fr bis 9. April So Mi Fr Mo Do Sa Di Allerheiligen Do

Hallenfußballcup Petersfeuer 4-Tagesfahrt d.
So bis 05. Jänner Mi Mi Sa Mo Do Christi Himmelfahrt Sa FF Gaflenz Di Fr Senioren bis 6.9. So Mi Allerseelen Fr

"Stress ade - Frühschoppen Adventsingen d. 
Mo Do Do Herz ok!" So Di Fr So FF Gaflenz Mi Sa Mo Do Sa Frauenchores (Pfarrk.)

Vortrag - JHV  FF-LindauNeudorf
Di Fr "Herzkrankheiten" Fr Mo Mi Sa Mo Do So Di Fr So

JHV Pensionistenverb. Raucherentwöhnung Schafkäsjause d. Sen. Jägerball
Mi Landjugenball Sa Sa Gschnas Di Do So Firmung in Weyer Di Fr Mo Mi Sa Mo

Stockmeisterschaft Kinderfasching
Do Hl. 3 Könige So So Mi Fr Mo Mi Sa Di Do So Di

Fr Mo Mo Do Sa Di Do So Mi Fr Mo Mi
Weihnachtsfeier d.

Ennstalcup Seniorenfasching Senioren-Nachmittag Tag d. Senioren Pensionistenverbandes
Sa Di Di Faschingdienstag Fr So Muttertag Mi Fr Mo Do Sa Di Do Maria Empfängnis

Tagesausflug
Ennstalcup d. Senioren

So Mi Mi Aschermittwoch Sa Mo Do Sa Di Fr So Mi Fr

Passionssonntag Seniorenwallfahrt
Mo Do Do So Di Fr So Mi Sa Mo Do Sa

Senioren-Nachmittag Gaflenzer Night-Race JHV  FF-Gaflenz Sebaldinachfest Fahrt ins Blaue Preisschnapsen Vorweihn. Feier
Di (Fotoschau) Fr Fr Flohmarkt Mo Mi Sa Mo Do So Di der Senioren Fr der Senioren So der Senioren

Stocki-Cup Senioren- Bergwanderung
Mi Sa Sa Flohmarkt Di Nachmittag Do So Pfingstsonntag Di d. Senioren Fr Mo Mi Sa Mo

Gaflenzer Ortsschitag Pfarrheim-Abbruchfest Raucherentwöhnung
Do So So Mi fr Mo Pfingstmontag Mi Sa Di Do So Di

Muttertagsfeier d.
Fr Mo Valentinstag Mo Do Sa Pensionistenverb. Di Do So Mi Fr Mo Mi

Kräutersegnung
Sa Di Di Fr So Mi Fr Mo Maria Himmelfahrt Do Sa Di Do

So Mi Mi Sa Mo Do Sa Di Fr So Mi Fr

"Stress ade - Herz ok!" Adventpunsch
Mo Do Do So Palmsonntag Di Fr So Mi Sa Mo Do Sa FF Gaflenz

"Kipfel Spielen" Dämmerschoppen TMK Adventpunsch
Di d. Senioren Fr Fr Mo Mi Sa mit Steckerlfischgrillen Mo Do So Di Fr So FF Gaflenz

Simandlball Gesundheitstag Kirtag
Mi Sa Sa Di Do So Frühschoppen TMK Di Fr Mo Mi Sa Mo

Hamonikatreffen Raucherentwöhnung
Do So So beim Pfandlwirt Mi Fr Mo Mi Sa Di Do So Di

Sebaldifest
Fr Mo Mo Do Gründonnerstag Sa Di Do So Mi Fr Mo Mi

Seniorenball
Sa Di Di Fr Karfreitag So Mi Fr Mo Do Sa Di Do

Grillnachmittag  d.
Vortrag - Pensionistenverb. "Kaffeeplausch"

So Mi Mi "Gesund Bewegen" Sa Karsamstag Mo Do Fronleichnam Sa Di Fr So Mi Fr

"Kaffeeplausch" Anbetungstag
Mo Do Do So Ostersonntag Di Fr So Mi Sa Mo Do Sa

"Kaffeeplausch" "Kaffeeplausch" Frühjahrskonzert TMK Int. Jugendwoche Erntedankfest "Kaffeeplausch"
Di Fr Fr Mo Ostermontag Mi Sa Mo bis 1. August Do So Di Fr So Christtag

Oö. L-Schimeistersch. Jugendheim- Pfarrwallfahrt "Kaffeeplausch"
Mi d. Senioren (Langlauf) Sa abschlussparty Sa Di Do So Di Fr Mo Mi Nationalfeiertag Sa Mo Stefanitag

"Stress ade - Herz ok!"
Oö. L-Schimeistersch. Raucherentwöhnung "Kaffeeplausch" Marktfest Missionsmarkt

Do d. Senioren (RTL.) So So Mi Fr Mo Mi Sa Di Do So Di

"Kaffeeplausch" ÖAAB-Infoabend Marktfest "Kaffeeplausch"
Fr Mo Mo Do Sa Di Do So Mi Fr Mo Mi

Eröffnungsfeier
Ennstalcup "Kaffeeplausch" Erstkommunion Int. Jugendwoche

Sa Feuerwehrball Di Fr So Mi Fr "Kaffeeplausch" Mo Do Sa Di Do

Ennstalcup Raucherentwöhnung "Kaffeeplausch"
So Mi Sa Mo Do Sa Di Fr So Mi Fr

Jungscharlager
Mo Do Di So bis 6. August Mi Mo Sa Silvester
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Christbaumentsorgung 

Winterdienst 
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Nachtragsvoranschlag 2010 
Der Abgang im ordentlichen Haushalt konnte um 
€  99.500 verringert werden. Diese Haushaltsver-
besserung brachten vor allem die Mehreinnahmen 
bei den Ertragsanteilen, der Kommunalsteuer und 
die Zuerkennung einer Strukturbeihilfe. Durch den 
Wegfall der dritten Gruppe im Kindergarten wurden 
die Personalkosten reduziert.  
 
Voranschlag 2011 
Der Voranschlag wurde im Sinne des Erlasses des 
Amtes der OÖ Landesregierung von einem Ver-
treter der BH Steyr-Land einer Prüfung unterzogen 
und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor-
gelegt.  
 

Übersicht ordentlicher Haushalt: 
 

Gesamteinnahmen:  € 2.423.600  
Gesamtausgaben:  € 2.692.500 
Fehlbedarf:  € -  268.900 

 

Einsparungen sind im Bereich Personalkosten 
(Wegfall der dritten Gruppe, keine Abfertigungs-
zahlungen) zu verzeichnen. 
Der außerordentliche Haushalt konnte aufgrund der 
Übertragung der Soll-Abgänge und Überschüsse 
ausgeglichen veranschlagt werden.  
 
Festsetzung der Steuern und Abgaben für 2011: 

Besamungsbeihilfe 
Nach ausführlicher Diskussion wurde beschlossen, 
die Besamungsbeihilfe letztmalig für 2010 noch 
auszubezahlen. Es werden € 2,90 pro Tier gegen 
Vorlage der Besamungsscheine überwiesen. An-

träge können bis spätestens Freitag, den 28. Jänner 
2011, am Gemeindeamt gestellt werden. Später ein-
langende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden! 

Vorinformation: Schon jetzt werden alle Wald-
besitzer höflichst ersucht, Holz für den Bau des 
Pfarr– und Musikheimes zu spenden. Sowohl die 
Pfarre als auch die TMK müssen einen beträcht-
lichen Teil an Eigenleistungen beitragen. Bitte unter-
stützen Sie dieses Projekt. 
 
 
Die derzeitige Witterung gibt Anlass auf die Ver-
pflichtungen der Grundeigentümer (geregelt im 
Straßengesetz) hinsichtlich der Schneeräumung 
aufmerksam zu machen. 

∗ Räumen des Gehsteiges 

∗ Duldung der Ablagerung des im Zuge der 
Schneeräumung von der Straße ent-
fernten Schnees 

Bitte keinesfalls Schnee von Grundstückseinfahrten 
auf die öffentlichen Straßen schaufeln. Im 
Schadensfall könnten für Sie erhebliche Haftungs-
folgen entstehen. 
Wir sind bemüht, den Winterdienst zur Zufriedenheit 
aller und in einem überschaubaren Kostenrahmen 
durchzuführen. 
 
 
Abgeräumte Christbäume werden auch heuer 
wieder als Service der Marktgemeinde Gaflenz 
fachgerecht entsorgt. Bitte bringen Sie den von 
Lametta, Spritzkerzen und sonstigem Behang be-
freiten Baum bis 
 

Sonntag, den 9. Jänner 2011 
zum Sammelplatz Bauhof 

(hinter dem Containerplatz). 

Privatverkauf 
97,4 m² Eigentumswohnung im Erdgeschoss mit 
Terrasse ab Ende Februar 2011 beziehbar. 
Kontakt: 07353 20043 oder 0680 11 20583 
 

78 m² Gemeindewohnung über dem Bauhof 
ab Anfang nächsten Jahres zu vermieten 
 

78 m² Mietwohnung Styria Markt 152 
Ab sofort beziehbar 

Nähere Informationen am Gemeindeamt. 

Holz für Gemeinschaftsprojekt 

Aus der Sitzung des Gemeinderates 

KANAL 
Benützungsgebühr 
€ 3,76 je m³ 
Jährliche Grundgebühr 
€ 15,40 je Wohneinheit 
Anschlussgebühr 
€ 21,20 je m²  
mindestens: € 3.180,10 
 
WASSER 
Bezugsgebühr 
€ 1,66 je m³ 
Jährliche Grundgebühr 
€ 23,10 je Wohneinheit 
Anschlussgebühr 
€ 12,71 je m²  
mindestens: € 1.906,30 

Zählermiete 
€ 0,88 pro Monat und 
Zähler 
 

MÜLLABFUHR 
Einpersonenhaushalt: 
 €  52,80 
Mehrpersonenhaushalt:
 € 77,40 
Zusätzlicher Abfallsack: 
60 Liter Inhalt € 5,70 
40 Liter Inhalt € 4,00 
 

(alle Tarife inklusive 
MWSt) 
 
HUNDEABGABE 
€ 20,00 für jeden Hund 

Freie Wohnungen 



Jahresabschlussfeier der 
Wintersportgruppe Gaflenz 
 
Am 08.12. 2010 fand im Gasthof 
Stubauer die Jahresabschluss-
feier der Wintersportgruppe 
(WSG) statt. Ein erfolgreiches 
Jahr war der Grund für die WSG 
seine Mitglieder und eifrigen 
Helfer zu einer gemütlichen Feier 
einzuladen. Nahezu alle Mit-
glieder, einige Ehrengäste und 
Sponsoren folgten der Einladung. 

Ein Höhepunkt der Jahres-
abschlussfeier waren die 
Ehrungen der WSG-Sportler des 
Jahres 2010. Tobias Schraml, seit 
diesem Schuljahr Schüler des 
TZW Waidhofen/Ybbs, konnte mit 
zahlreichen Erfolgen im alpinen 

Schirennsport aufwarten und 
wurde als WSG Sportler 2010 ge-
ehrt. Madlene Piringer konnte auf-
grund ihrer guten Erfolge im 
alpinen Schilauf überzeugen und 
durfte die Auszeichnung WSG 
Sportlerin 2010 entgegennehmen. 
Als Talent des Jahres wurde 
Marlene Stubauer geehrt. Sie be-
eindruckte durch ihre zahlreichen 
Siege bei Kinderlaufver-
anstaltungen (15 Starts und 15 
Siege) sowie durch ihren 1. Platz 
bei den Powerkids in Großraming. 
Helmut Stubauer, der bei diversen 
Lauf- und Schibewerben sehr 
erfolgreich war, wurde als 
Allround-Sportler 2010 geehrt.  
Das offizielle Ende der Feier 
erfolgte mit einem Ausblick auf 
das Jahr 2011. 
 
Langlaufloipen 
 

Die Langlaufloipen in Gaflenz, 
Pettendorf, Lindau und Neudorf 
erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Grundbesitzer, die Ihre Grund-
stücke für die Loipenführung 
sowie Parkplatzmöglichkeiten 
wieder zur Verfügung stellen, und 

den Loipenbetreuern für ihre 
Arbeit. 
 
 
 
 
 

T E R M I N E  
 

Alle Termine finden Sie auch 
unter www.wsg-gaflenz.at 

27. und 28. Dezember 2010 

Schikurs 

6. Jänner 2011 

Eisstockmeisterschaft 

8. und 9. Jänner 2011 

Ennstalcup 

11. Februar 2011 

Gaflenzer Night Race 

12. Februar 2011 

Stocki-Lauf 

13. Februar 2011 

ORTSSCHITAG 

 

Von Sonntag, 2. Jänner 
bis 

Mittwoch 5. Jänner 2011 
findet in der  

Sporthalle Waidhofen an der 
Ybbs der Sport-Harreither  

Hallencup 2011 
statt.  

 
120 Mannschaften aus fünf 

Nationen spielen täglich von 
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Bereits zum vierten Mal ver-
anstaltet der SVH Gaflenz die 
Internationale Jugendwoche.  
Es werden wieder Jugendliche 
aus verschiedenen Nationen dazu 
eingeladen.  
 
 

Für das 
Organisationsteam  

werden noch Mitarbeiter 
(Schüler, Studenten)  

gesucht. 
 
 
Interessenten mögen sich am  
Gemeindeamt unter der Telefon-
nummer 07353 205 melden. 

 
M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  



 
M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  

 

VERANSTALTUNGEN 
Wo: Gasthaus Pfandlwirt 

05. Jänner 
Beginn: 20.00 Uhr 

Ball der Landjugend 
Musik: Steirerbluat 

29. Jänner  
Beginn: 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 
Musik: Lechner Buam 

19. Februar 
Beginn: 20.30 Uhr 

Simandlball 
Musik: Life Brothers 

5. März Gschnas, Beginn: 20.11 Uhr 

6. März Kinderfasching, Beginn: 13.30 Uhr 

Volksschule Gaflenz 
Die 3. Klasse der Volksschule besuchte den Bürger-
meister am Gemeindeamt.  
 
 
 
Kindergarten Gaflenz 
Johanna Kandler absolvierte im Rahmen ihrer Aus-
bildung ein Praktium im Kindergarten Gaflenz mit 
dem Schwerpunkt Volkstanz. Unter anderem 
wurden verschiedene Instrumente und Trachten 
vorgestellt. Das Projekt wurde zum Abschluss den 
Eltern präsentiert. 

Die Fachschule Kleinraming veranstaltet ihren 
TTAGAG  DERDER  OFFENENOFFENEN T TÜRÜR  

am 
Samstag, 22. Jänner 2011, von 10.00 - 17.00 Uhr.  

 
Fachschule Kleinraming Mühlenweg 6 

4442 Kleinraming 
Tel.: 07252 30 739 

http://www.fachschule-kleinraming.at  



 Jänner  Februar  März  

1.  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

2.  Dr. Sonnenschein 3 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

3.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

4.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Taibon  

5.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 1 Dr. Taibon 3 
6.  Dr. Stieger 3 Dr. Stieger 1 Dr. Taibon 3 
7.  Dr. Taibon  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

8.  Dr. Taibon 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

9.  Dr. Taibon 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

10.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

11.  Dr. Sonnenschein  Dr. Taibon  Dr. Sonnenschein  

12.  Dr. Sonnenschein  Dr. Taibon 3 Dr. Sonnenschein 2 
13.  Dr. Stieger  Dr. Taibon 3 Dr. Sonnenschein 2 
14.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

15.  Dr. Stieger 1 Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

16.  Dr. Stieger 1 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

17.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein  

18.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak   Dr. Kortschak  

19.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak 2 Dr. Kortschak 1 
20.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 Dr. Kortschak 1 
21.  Dr. Lukas  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

22.  Dr. Lukas 3 Dr. Stieger  Dr. Kortschak  

23.  Dr. Lukas 3 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

24.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Stieger  

25.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  

26.  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Stieger 3 
27.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Stieger 3 
28.  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  

29.  Dr. Kortschak 2   Dr. Kortschak  

30.  Dr. Kortschak 2   Dr. Stieger  

31.  Dr. Stieger    Dr. Stieger  

URLAUB  
Dr. Kortschak     5. - 13.2.11 
Dr. Sonnenschein     3.1.-7.1.11    +    25.3.-1.4.11 
Dr. Stieger     1.3. - 17.3.11 

Legende: 
1 Apotheke zum Biber 
2 Alte Stadt-Apotheke 
3 Ybbstalapotheke 

Pflegeentlastungsdienst 
Entlastung für Angehörige 
(schwer) pflegebedürftiger 
älterer Menschen 
 

Der Pflegeentlastungsdienst 
wird von den mobilen 
Familien– und Pflege-
diensten der Caritas für Be-
treuung und Pflege im Auf-
trag der Sozialabteilung des 
Landes OÖ und dem Sozial-
hilfeverband Steyr Land als 
zeitlich befristetes Pilot-
projekt durchgeführt. 
 

Ziel ist es, pflegende An-
gehörige stundenweise zu 
entlasten. Dafür wird ein 
sozial gestaffelter Tarif 
zwischen 5 und 45 Euro pro 
Stunde eingehoben. 
 
 

Einsatzvoraussetzungen: 
♦Die Betreuung und Pflege 

erfolgt im Familienverband  
♦Bezug von Pflegegeld 
♦Ausfall des pflegenden 

Angehörigen 
♦Auftrag über 

KoordinatorInnen des 
Sozialhilfeverbandes. 

 

Kontakt: 
Koordinatorin 
Betreuung und 
Pflege  

SHV Steyr Land 
Frau DGKS Neubauer 
0664 8851 3884 

Caritas Projektleitung 
Frau DGKS Barth 
0676 8776 2559 
 

Ein Kontakt kann auch über 
Ihren Hausarzt, das 
Krankenhaus oder die 
mobilen Pflege– und Be-
treuungsdienste  
hergestellt  
werden. 

 
M A R K T G E M E I N D E  G A F L E N Z  




